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Gelungener Auftakt der Deutschen Segel-Bundesliga in Prien am Chiemsee: 
Segel- und Motorbootclub Überlingen vom Bodensee 
geht bei der 1. Segel-Bundesliga in Führung   
 

Prien am Chiemsee,  30. April 2017 – Zum Start der Deutschen Segel-Bundesliga 2017 
in Prien haben die süddeutschen Clubs die Nase vorn: Der Segel- und Motorbootclub 
Überlingen lieferte sich mit dem Gastgeber Chiemsee Yacht Club und dem 
Wassersport-Verein Hemelingen aus Bremen ein spannendes Kopf an Kopf-Rennen. 
Das allgemein hohe Niveau aller Bundesliga-Clubs hat Lust auf eine spannende Liga-
Saison gemacht. 
 
Steuermann Tino Mittelmeier vom Segel- und Motorbootclub Überlingen: „Wir hatten vorher 
absolut nicht damit gerechnet, aber nach dem tollen Start in die Rennen haben wir bis zum 
Schluss selbstbewusst gekämpft.“ Franziska Bäurle,  Alexander Gaiser und Henrik Schaal 
komplettierten die Crew vom Bodensee. 
 
Nach 45 Rennen an drei Tagen liegen der SMCÜ und der Wassersport-Verein Hemelingen bei 
konstant guten Leistungen mit 41 Punkten gleichauf. Gewertet wird nach dem Low-Point-
System. 
 
In der 2. Liga gewinnt der Konstanzer Yacht Club vor der Seglervereinigung Itzehoe und dem 
Mühlenberger Segel-Club und führt damit die Tabelle an. 
 
Der Saisonauftakt begann am Freitag mit Schnee und Schwachwind und endete am Sonntag 
bei strahlendem Sonnenschein und konstantem Ostwind mit drei Windstärken - also ideale 
Regattabedingungen für die teilnehmenden Clubs. Insgesamt nahmen 36 Segelclubs aus ganz 
Deutschland am Auftakt der Deutschen Segel-Bundesliga teil.  
 
Alle Ergebnisse unter www.sapsailing.com 
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Über die Deutsche Segel-Bundesliga 
Die Deutsche Segel-Bundesliga wurde 2013 von der Deutschen Segel-Bundesliga GmbH (DSBL GmbH) 
gemeinsam mit 17 Segelvereinen gegründet.  
In der 1. Segel-Bundesliga und der 2. Segel-Bundesliga treten jeweils 18 Clubs gegeneinander an. 2017 
stehen von April bis November für die Erstligisten sechs und für die Zweitligisten vier Regatten auf dem 
Programm. Bei der Qualifikation für die 2. Bundesliga werden sechs Liga-Start-Plätze neu ausgesegelt.  
Jeder der 36 Vereine nominiert einen Kader von bis zu 20 Seglerinnen und Seglern, von denen vier pro Verein 
und pro Regatta starten. 48 Wettfahrten auf baugleichen Booten (J/70) entscheiden jedes Wochenende über 



 

 
 
 

die Punktzahl für die Tabelle. Ende der Saison darf sich der Sieger der 1. Bundesliga „Deutscher Meister der 
Segelvereine“ nennen und erhält die begehrte Meisterschale von Robbe & Berking. 

 
Das Sieger-Team vom führenden Liga-Club: Franziska Bäurle, Alexander Gaiser, Henrik Schaal, 
Tino Mittelmeier vom Segel- und Motorbootclub Überlingen (vlnr.) © DSBL/Lars Wehrmann 
 



 

 
 
 

Spannende Regatten zum Auftakt der Deutschen Segel-Bundesliga vom 28. – 30. April in Prien 
am Chiemsee © DSBL/Lars Wehrmann 


